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Der neue Morgen

Mir träumte jüngst,

Ich sei gestorben

Und läge tief
Im kühlen Grab. —
Ich wachte auf!

Ein neuer Morgen?

Rasch trockne ich

Die Tränen ab.

Wie herrlich,

Nochmals aufzuwachen

Zu neuem Leben,

Neuem Glück!

Das Herz erfüllt
Mit neuem Hoffen

Mit hellem Aug'

Und klarem Blick!

Jedoch der Traum

Bleibt unvergessen

Und schlummert tief

In meinem Sinn. —

Er mahnt mich,

Richtig zu ermessen,

Daß jeder Lebenstag Gewinn.

Hanna Lüthi
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